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Mosnang, 2. Oktober 2024 
 
 
Schulratspräsidium Mosnang 
 
 
Geschätzte Damen und Herren 
 
Die Mosnanger Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben vor zehn Tagen ein deutliches State-
ment abgegeben und ich beabsichtigte meinen Rückzug, damit Mosnang zur Ruhe kommen 
kann.  
 
Das gute Wahlergebnis der beiden Gegenkandidatinnen löste bei den Mitarbeitenden und Lehr-
personen der Schule Mosnang jedoch grosse Verunsicherung aus und liess mich einen Wieder-
antritt in Erwägung ziehen. Nach 16 Jahren konnte ich eine personell, finanziell und infrastruktur-
mässig sehr gut aufgestellte und robuste Schule - was das hervorragende Wahlergebnis der bis-
herigen Schulratsmitglieder bestätigt - nicht leichtfertig ihrem Schicksal überlassen. Immerhin 
hatte ich im ersten Wahlgang von den drei Kandidierenden am meisten Stimmen erhalten.  
 
Inzwischen steht fest, dass im zweiten Wahlgang eine weitere Person für das Schulratspräsi-
dium kandidieren wird. Sie ist mit der Gemeinde Mosnang und der St. Galler Volksschule sehr 
vertraut und bringt die nötigen Voraussetzungen mit, die Schule Mosnang kompetent und um-
sichtig in die Zukunft zu führen. Ich freue mich sehr über diese Kandidatur und werde definitiv 
nicht zum zweiten Wahlgang antreten. 
 
Herzlichen Dank an alle Mosligerinnen und Mosliger die mir im ersten Wahlgang ihre Stimme ga-
ben und mich bestärkten im Rennen zu bleiben. Unter den gegebenen Umständen bietet ein 
Rückzug meinerseits jedoch die aussichtsreichere Chance, dass Mosnang auf den Erfolgspfad 
zurückfinden kann, den wir seit 2009 zusammen gegangen sind. Zahlreiche gemeinsamen Un-
ternehmungen und unvergessliche Höhepunkte säumen diesen Weg. Sie werden mir in bester 
Erinnerung bleiben und schlussendlich hoffentlich auch den Mosligerinnen und Mosligern. 
 
Freundliche Grüsse 
Max Gmür 
 
 
 


